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Im Gedenken an
Reinhold Treml

(1950 – 2013)

Mit freundlicher Unterstützung von:

Ich zog in die Skobelewskaja 12 und wohnte dort eine Woche. Die Hausfrau brachte um fünf  
Uhr täglich den Samowar und ich hatte glücklicherweise noch einen kleinen Vorrat von Tee, 
Zucker und Zigaretten. Damit erscheint mir diese Zeit beinah hinlänglich charakterisiert. Ich 
schrieb täglich nur wenige Zeilen. Ich saß auf  dem Diwan unter dem hier sehr großen, ausge-
breiteten Gummibaum, trank Tee, rauchte oder schlief  auch ein wenig ein. (...) 
Ich saß auf  dem Diwan, war träge, glücklich und traurig zugleich und vielleicht noch nie so tief  
in Rußland drinnen, wie an dem Punkte, wo ich jetzt hielt, zu Kursk.
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Staatliche Universität St. Petersburg
Philologische Fakultät

Heimito von Doderer als ‚Einjährig-Freiwilliger‘ 
des k.u.k. Dragoner-Regimentes 

„Friedrich August König von Sachsen“ Nr. 3 (1915)

Heimito von Doderer auf  einem Flugfeld in Russland (1942)



Montag, 23. September 2013

14.30 Uhr
Grußworte zur Eröffnung
Univ.-Prof. Dr. Ljudmila A. Verbickaja 
Präsidentin der Staatlichen Universität St. Petersburg
Dekanin der Philologischen Fakultät 

Mag. Simon Mraz
Direktor des 
Österreichischen Kulturforums Moskau

Univ.-Prof. Dr. Achim Hölter
Stellvertretender Vorsitzender der
Heimito von Doderer-Gesellschaft

15.00 Uhr
Doz. Dr. Alexander Belobratow
Leiter der Österreich-Bibliothek in St. Petersburg
Festvortrag zum 20jährigen Bestehen der Bibliothek

15.30 Uhr
Dr. Gerald Sommer (Berlin)
„Cherr Oberlieutenant, ich muß Sie um Ihren Dägen 
bitten, Sie sind kriegsgefangen.“ Die Darstellung fik-
tionaler Gefechte an der russischen Front bei Heimito 
von Doderer oder Der Krieg unter Ehrenmännern

16.00 Uhr
Univ.-Prof. Dr. Achim Hölter (Wien)
Sibirien und die Folgen – zu Heimito von Doderers 
Bibliothek

16.30 Uhr: Kaffeepause

17.00 Uhr
Doz. Dr. Olga Kozonkova (Saratow)
Russen- und Russlandbild in Heimito von Doderers 
Frühwerk (Die sibirische Klarheit, Feuilletons der 
20er Jahre, Die Bresche)

17.30 Uhr
Mag. Gabriel Župčan (Wien)
Die Darstellung der Tschechoslowakischen Legio-
nen in Heimito von Doderers Romanen Das Ge-
heimnis des Reichs (1930) und Der Grenzwald (1967)

18.00 Uhr: Pause

18.30 Uhr
Marianne Gruber (Wien)
liest aus ihrem Roman Erinnerungen eines Narren

Anschließend Buffet

Dienstag, 24. September 2013

14.30 Uhr
Dr. Stefan Winterstein (Wien)
Ernst Scharmitzers Kurzerzählung Nikolai Sidoroff 
und ihre Rezeption durch Heimito von Doderer

15.00 Uhr
Univ.-Prof. Dr. Larissa Polubojarinowa 
(St. Petersburg)
Heimito von Doderers barocke Moderne

15.30 Uhr
Univ.-Prof. Dr. Alexander Jerochin (Ishevsk)
Heimito von Doderer und die Ästhetik der ‚Konser-
vativen Revolution‘

16.00 Uhr
Mag. Christoph Benda (Wien)
Die literarische Gestaltung und die Funktion des 
Raumes in den Dämonen-Romanen von Doderer 
und Dostojewski

16.30 Uhr: Kaffeepause

17.00 Uhr
Univ.-Prof. Dr. Jutta Radczewski-Helbig 
(Chambéry / Zielona Gora)
Heimito von Doderers Russlandbild im Wandel der 
Erinnerung. Dargestellt an den Tagebüchern von 
1920 bis 1966

17.30 Uhr
Dr. Anna Balaganina (St. Petersburg)
„Dies ist kein Werk der Kunst“. Zum Tagebuch eines 
Schriftstellers von Doderer und Dostojewski

18.00 Uhr
Doz. Dr. Alexander Belobratow (St. Petersburg)
Zum zweiten Mal in Russland: Heimito von Dode-
rers „Auf den Wällen von Kursk“

18.30 Uhr
Mag. Lena Radauer (Wien/Freiburg i. Br.)
Vojennyj gorodok. Das Lager Krasnojarsk und seine 
Künstlergemeinschaft

Tagungsbüro:
Österreich-Bibliothek
Philologische Fakultät (Raum 123a)
Tel: 328 97 80 (von 13.30 bis 18.00 Uhr)
austrianlibr@hotmail.com


